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zelber Farbe mit aufgeworfenen Hörnern entlaufen.
Wer davon Nachricht geben kann, wird gebeten,
solche dem Eigenthümer gegen eine gute Belohnung
zukommen zu lassen. x

10. La ich oft hören muß, daß Leute gewisse Ansprüche
auf mich geltend zu machen suchen würden; so for
dere ich dieselbe hiermit öffentlich auf, solche gehö,
rigen Orts zu begründen, und mich, unter Verwar
nung rechtlicher Hülfe,in Zukauft darch «nannrhm,
ltche Reben nicht mehr zu Insultiren.

Jacob Zlrnite.
11. Es stehet allhier in der WUHrlmshöher Allee ein

Haus mit der Wirthschafts« Gerechrigkekt aus freier
Hand zu verkaufen. Ebenfalls stehen in Cassel meh,
rere Häuser in den schönsten Lagen, zu allen Ge,
werben schicklich, wie auch Garten und Land vor

dem holländischen Thore, worunter besonders ein
großer Garten, welcher zum Vergnügen mit einer
schönen Gommerwohuung, auch für einen Gärtner
schicklich, zu verkaufen. Auch sind mehrere große
und kleine Capitalien gegen vollkommene Sicherheit

auf die erste Hypothek auszvlehnen. Nachricht erhalt
man in der Lazaruestraße, Nr. 930, nahe am Markt

auf gleicher Erde.

12. Montags den 14. Julti nächstkünftig Vormittags
von 8 Uhr an, und falls ein Tag nicht hinreicht,
auch den darauf folgenden Tag, soll der Mobiliar«
Nachlaß des verstorbenen Försters Valentin Raurhe
zu Wilhelmstha! in dessen Wohnung daselbst offenst
lieb auf das Meistgrbot gegen baare Bezahlung vrr,
kauft werden. Es besteht solcher in allerhand Haus,
geräthe von Holz, Kupfer, Messing, Eisen, Zinn,
Porzellatn und Glas, Leib,, Tisch-undBetllrtnen,
Mann«, Kleidungsstücken, Betten, mehreren Büch»
gen, Flinten und Pistolen, etwas Fourage, einer
Kuh, einem Schwein und neun Hühnern. Dieses
wird andurch mit der Aufforderung bekannt gemacht,
daß, wenn etwa Jemand Ansprüche auf diesen Mo,
biliar, Nachlaß machen will, sich derselbe besagten
Tages an dem angegebenen Ort melven müsse. Ere,
benstein, am 19. Jontt i8»7«

Kvrheff. Oberfchulthetßen,Amt das. C. Giesler.
C. W. PH. Bockwitz, Amts«Secrettmus.

13* Da ich mein Logis verändert habe, so ermangle
ich nicht, diese» hierdurch meinen Freunden zur Kunde
zu bringen. Mein gegenwärtiges ist in der Mittel,
gasse Nr. r34, in welchem früher mein verstorbener
Schwager, der Uhrmacher Martin Heise, dies Ge,
schüft getrieben. Uhren aller Lrr sind bei mir vor,
rathig, und es wird mein eifrigstes Bemühen fein,
durch Reellität auch in Hinsicht der Reparatur mir
das Zutrauen meiner Freunde zu erwerben.

Andreas Dieterich.
14. Die Ende dieses Monate rückzahlbar gezogene

König!. Preuß. Wittgensteinsche Obligationen, wie
auch die fälligen Zins, Coupons können sofort bei
uns gegen die Ärrbriefungen ausbezahlt werden. Alle

andere fällige zahlbare Zins, Coupons werden von
uns bezahlt, und die neuen Coupons zu den Oest,

reich. Bkthmannschen Obligationen belorxt. Zum
 ferneren An, und Verkauf aller Sorten Staatkpa,
Piere und Wechsel empfehlen sich

Cassel, am 27. Juuii »8:7. Gebr. Wallach.

15. Da das zum Bedürfniß der hiesigen Caserneu er,
forderliche Büchen, Brennholz für den nächsten Win,
ter öffentlich an den Gertngstfordernden versteigert

werden soll; so wird zu dessen Begebung ander,
weiter Termin auf Dienstag den 3. Jolli bestimmt,
 an welchem Tage diejenigen, so diese Lieferung za
übernehmen gedenken, des Morgens um 11 Uhr die

Bedingungen anfi dem zweiten Departement des
Karfürstl. General-Kriegs-Collegtoms einsehen, und
 ihre Forderungen zu Protocvll geben können.

Cassel, am 28. Jvrrti l8r?.
Aus dem zweiten Departement Kurf. General-

Kriegs- Col legi i.

16. Ern DlertellvoS Nr. 735*, und \U[ 7397 zur
6 Classe der 5?. Casselfchen Lotterie sind mir abhan
den gekommen» für deren Ankauf ich einen Jeden
hiermit warnen will. Walvcappel, den 26. Janit
*8l7. Der Postoerwalter Schulze.

17. Am r8.Jnniil.J. Nachmittags verlor ein Dienst,
bore auf dem Wege von Wvlfhagen über Ehlen, Wil»
helmehöhe bis an die Fuldabrücke zu Cassel, ein mit
dem Wrlfhager Renleret &gt; Stege! an beiden Endrn

versehenes Paquer, in weißem Packpapier, über,
schrieben: Zur G. D und La nd-A sst stenz-
Casse zu Cassel, worin sich eine Dutte von 50
Rldlr. an 2 Alb. S ückea, nnterzeichnet Renreret
Wo fhaqen, und ein Düttchen mit 1 R'bik. 2 Alb.

8 Hl. Hessen &gt;Ggr., in S^mma 5l Rthlr. 2 Alb.
8 Hl. beenden. — Da die Erstattung von ihm ge,

 fordert wird, er aber sehr unvecmögend in Dürftig,
keit mir Frau und Kindern von seinem geringen Ein
kommen lebr; so sinder er sich jetzt in sehr großer
Verlegenheit und Dekümmerniß. und bittet mit sei,
ncr Familie in Wehmuth den Finder des gedachten
Geldes, letzteres redlich und brav auszuliefern und
alsbald dem Amt Wolfhagen Nachricht davon z»

ertheilen. Erwirb öffentlich demZurückgeber innigst
danken, denselben eben so rühmen und bekannt ma,

chen, auch übrigens ihm gern eine gute Belohnung
geben.

18. Wer bei der hiesigen Leih, Banco Unterpfänder in
Versatz gegeben hat, welche bereits über ein Jahr
gestanden habe», wird hierdurch erinnert, solche
vor Ablauf des »ytev dieses Monats einzulösen oder
zu erneuern, und sich für deu alten Leibzettel einen

neuen geben zu lassen, widrigenfalls zu gewärtigen
hak, daß die bis dahin nicht erneuerten Unterpfänder
in öffentlicher Auction verkauft werden.

Cassel, den i. Z»lti-i8r7.
Aus hiesiger Leih,Banco..


